
<1452, nach April 13>.1) Nr. 2477

Gedächtnisprotokoll über die Antwort der herzoglichen Räte auf die Supplik der Äbtissin von 

Sonnenburg und über die Antwort der Äbtissin an NvK.

Or.: Innsbruck, TLA, Cod. 2336 p. 65.

Regest: Jäger, Regesten II 5.

Erw.: Jäger, Streit I 56f.

Die herzoglichen Räte empfehlen der Äbtissin, dem Kardinal zu antworten, man habe den Enneberger Streit zu Recht 

Herzog Sigismund vorgelegt als ain lansfurstenn und vogt irs goczhaus. Äbtissin Verena antwortete in diesem Sinne 

frolich dem Bischof. Verena habe das Recht, den Streit dem Herzog, der nur der Schirmer der Abtei sei, zur Entschei-

dung anzuvertrauen. Aufgrund des Einspruches wurde der Termin für den Rechtstag verschoben.

1) Zur Datierung vgl. Nr. 2474.
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